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Schießordnung 

1. Der Schützenverein ermittelt jährlich im Rahmen des Schützenfestes einen 

Schützenkönig, einen Jungschützenkönig sowie einen Schülerprinzen durch 

Schießen auf einen Königsvogel. 

2. Die Königswürden können von jedem Mitglied, das dem Schützenverein seit ei-

nem Jahr angehört, erworben werden. Näheres regelt die Vereinsordnung 

3. Den Mitgliedern, die am Königsvogelschiessen teilnehmen wollen, ist es freige-

stellt, ob sie traditionell (König mit Ministern und Frauen), König nur mit Ministern 

ohne Frauen oder alleine ohne Minister das Amt ausführen wollen. Über die An-

meldung wird Protokoll geführt. Hat sich bis Meldeschluss kein Mitglied angemel-

det, wird der Vogelschuss abgesagt und das Schützenjahr wird ohne König 

durchgeführt. Eine spätere Bewerbung um die Königswürde wird nicht mehr zuge-

lassen. 

4. Zum Vogelschuss werden nur die Schützen zugelassen, die das Königsamt an-

streben. Ein Schütze kann aber einen Vertreter  benennen, der für ihn am Schie-

ßen teilnimmt, er selber darf dann nicht am Vogelschuss teilnehmen. Der Schütze 

muss seinen Vertreter mit der Meldung zum Schießen, spätestens bis zum Beginn 

des Schießens zu Protokoll geben. Sollte es nur einen Bewerber geben, kann 

dieser Vereinsmitglieder benennen, die ihn beim Vogelschuss unterstützen. Nach 

Beginn des Schießens wird kein Schütze mehr zugelassen. 

5. Das Schießen wird mit den Ehrenschüssen des 1. Brudermeisters und des amtie-

renden Königs eröffnet. Hiernach schließt die Meldefrist der Bewerber um die Kö-

nigswürde.  

6. Der Schießleiter ist für die Durchführung des Schießens verantwortlich. Alkoholi-

sierte Schützen sind vom Schießen auszuschließen. Den Anordnungen des 

Schießleiters ist unbedingt Folge zu leisten. Dem Schießleiter steht ein Schriftfüh-

rer zur Seite, der den Ablauf und die Teilnehmer protokolliert. Auf dem Schieß-

stand dürfen sich nur der Schießleiter, der Schriftführer und der aufgerufene 

Schütze aufhalten. Die anderen Schützen müssen sich hinter der Absperrung auf 

Abruf bereithalten. Das Schießen ist erst dann beendet, wenn der Königsvogel 

restlos von der Stange gefallen ist. 

 


